
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

G E M E I N D E B R I E F  

DE R K I RCHENGEME I NDE N  
KAM ME RF ORS T –  OPPE RSHAUSE N 

LANGUL A /  HE YE RODE–  E I GE NRI EDE N  
 

MÄRZ BIS MAI 2026 

 



 

 

 

IMPULS  

Liebe Leserinnen und Leser!                

wir stehen an der Schwelle zum bedeu-

tendsten Ereignis des Kirchenjahres. Wenn 

wir an Ostern denken, haben wir oft das 

Bild von strahlendem Sonnenschein, dem 

Duft von frisch gebackenem Osterlamm und 

der fröhlichen Suche nach bunt verzierten 

Ostereiern im Kopf. Und das völlig zu 

Recht! Ostern ist das Fest der Feste, der Sieg 

des Lebens über den Tod und der Ursprung 

unserer christlichen Hoffnung. 

Doch die österliche Freude gewinnt ihre 

eigentliche Tiefe erst durch den Weg, der 

ihr vorausgeht. In der Passionszeit halten 

wir inne. Es ist eine Zeit, in der wir uns 

bewusst dem Leid Jesu und damit auch dem 

Leid der Menschen in unserer Welt stellen. 

Wir blicken auf das Kreuz – ein Symbol, das 

uns daran erinnert, dass Gott auch in den 

dunkelsten Stunden unseres Lebens an 

unserer Seite ist. Ohne den Karfreitag gäbe 

es keinen Ostermorgen; ohne die Stille des 

Grabes nicht das triumphale Leuchten der 

Osterkerze, die das Dunkel der Nacht 

vertreibt. 

Wenn am Ostersonntag der Ruf „Der Herr 

ist auferstanden!“ erklingt, dann ist das 

mehr als eine Tradition. Es ist eine Einla- 

dung zur Lebensfreude, die anstecken will. 

Diese Freude ist das Fundament für alles,  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Denn mit Ostern beginnt eine Zeit der 

großen Feste: es folgen die Konfirmatio-

nen unserer Jugendlichen, die. Jubelkon-

firmationen, die Jahrzehnte des Glaubens-

weges ehren und feiern, dann das Pfingst-

fest mit seiner besonderen Tradition und 

die Zeit bis hin zu Trinitatis mit dem 

Hinausziehen in die Felder. 

Wir laden Sie von Herzen ein, diesen Weg 

mit uns gemeinsam zu gehen. Unsere 

Gottesdienste bieten Raum für Klage und 

Hoffnung, für Stille und für jubelnden 

Gesang. Lassen Sie uns das Leben feiern 

und die Gewissheit teilen, dass das Licht 

immer stärker ist als die Dunkelheit. 

„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 

ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 

und habe die Schlüssel des Todes und der 

Hölle.“ > (Offenbarung 1,18) 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein 

gesegnetes Osterfest, das Ihre Herzen mit 

Hoffnung erfüllt. Möge das Licht der 

Osterkerze Ihren Alltag erhellen und die 

Freude über die Auferstehung Sie durch die 

kommende Zeit begleiten.  

Ein frohes und friedliches Ostern!  

Es grüßt Sie Ihre Pfarrerin  

 

 

Christiane Apitzsch - Pokoj   
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GEMEINDELEBEN -  K IRCHE MIT K INDERN  

 
      

Zu den KINDERKREISEN mit vielen ver- 

schiedenen Aktionen wird jeweils diens-

tags von 16 – 17.30 Uhr in Langula und 

Kammerforst eingeladen. Hier sind die 

Termine: 

für Langula:  

Di. 31. März und 21. April, 

Di. 05. und 19. Mai, 02. und 16. Juni 

für Kammerforst  

Di. 24. März und 28. April 

Di. 12. Mai und 26. Mai 

Katrin Schröter schreibt zum Kinderkreis in 

Kammerforst: „Wer sich engagiert, tut nicht 

nur anderen etwas Gutes: Ehrenamtliche 

Arbeit setzt Glückshormone frei und kann 

helfen, den eigenen Stress abzubauen. 

Genau aus diesem Grund sind wir ein Team. 

WIR ...das zählt bei uns, immer wieder aufs 

Neue...und das alle 14 Tage im christlichen 

Kinderkreis in Kammerforst. Wir beten, 

singen, tanzen und reden über Gott und die 

Welt. Und manchmal helfen wir uns, aber 

auch anderen. Diesmal waren wir im Auf-

trag der hiesigen Vögel unterwegs und 

haben Futtertassen gefertigt. Gemeinsam 

etwas machen, zusammen-halten und Zeit 

verbringen, das ist unser Motto.“ 

 

 

 Rückblick – Kapla - Bau - Tag 
 

Dieses Mal wurde nicht zu Lego-Tagen in 

den Winterferien in Langula eingeladen, 

sondern zu Kapla-Bautagen. Es hatten sich 

11 Kinder eingefunden, die wieder den Ge-

meinderaum in eine Bauhütte verwandel-

ten und die tollsten Bauten erstellten. 

Türme knackten die Höhenrekorde und 

selbst Lampen illuminierten die Bauwerke. 

Versorgt und betreut wurden sie durch die 

Frauen des GKR Langula. Es gab selbstge-

backene Pizza und Nudeln. 

Unten sehen wir die Baumeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Links: illuminierter Bau, rechts: Lasten tragen 
wie die Frauen in Afrika 

Im Kinderkreis beschäftigten wir uns mit 

dem Weltgebetstagsland Nigeria. Wir er-

fuhren, dass viele Frauen und Kinder in Ar-

mut leben und große Lasten wie Wasser 

und Feuerholz tragen müssen. Wir hörten 

auch Musik aus Nigeria und tanzten dazu. 
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Christlich bestattet  

wurden und werden 
Langula  
      

Manfred Brohm (91)           am 13.02.26  
      

Wilfried Schulz (82)            am 07.03.26 
      

Elfriede Vogt (103)              am 20.03.26 

geb. Biehl 
      

Rudi Ihling (93)                   am 27.03.26 
      

Wanda Muder (94)              am 13.04.26 

geb. Büthe 
 

Kammerforst  
      

Siegfried Stephan, (85)        am 22.01.26 
      

Anni Peterseim (89)            am 06.02.26 

geb. Breitbarth 
 

Eigenriedenn  
      

Gisela Günther (88)             am 26.03.26 

geb. Auffenberg 
 

Effelder  
      

Friedhelm Göhlich (87)…...am 20.03.26 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Konfirmandenabschlussfahrt 
 

Die Konfirmanden aus der Vogtei und 

Kammerforst fuhren in diesem Jahr zur 

Abschlussfahrt in die Lutherstädte Eis-

leben und Wittenberg. Sie waren auf den 

Spuren der Reformatoren unterwegs. Die 

Konfirmanden begegneten spielerisch 

Menschen in deren Lebenswirklichkeit vor 

500 Jahren. Sie schlüpften in Charaktere 

der damaligen Zeit und mussten Entschei-

dungen treffen und Aufgaben lösen, um 

z.B. aus einem Escape Room herauszu-

kommen. Jede Gruppe schaffte die Rätsel. 

Allen Konfirmanden hat diese gemeinsame 

Abschlussfahrt sehr gefallen. 

 
Diese vier Schlösser mussten geknackt und 

der Täter gefunden werden. 

Konfirmandenzeit 
   

Hier die Termine für die nächsten Treffen 

der Vorkonfirmanden: 

Langula und Kammerforst:  

Mittwoch, 25.03., 22.04., 6. + 20.05., 03.06., 

Samstag, 13. Juni, 14 Uhr Treff mit Konfis 

aus der Vogtei; Mittwoch, 1.Juli. 

Eigenrieden: 

Montag, 20.04.; 04.+18.05., 02.+13. + 29.06., 

Bitte beachten: Aus aktuellem Anlass 

können sich die Termine auch ändern. 

GEMEINDELEBEN  

 
 

Siehe, um Trost war 
mir sehr bange. 

Du aber hast dich 
meiner Seele herzlich 
angenommen, dass 
sie nicht verdürbe. 

 

Jesajaprophet 38,17 
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Fotos sind nicht für die 

Internetversion verfügbar 
 

 

 

 

 
 

 

                      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstellungsgottesdienste             
In Kammerforst stellen sich die Konfir-

manden am Sonntag, 22.03., um 10 Uhr mit 

einem Gottesdienst vor; in Langula um 14 

Uhr am 22.3., jeweils im Gemeinderaum. 

In Eigenrieden laden die Konfirmanden am 

Sonntag, 26.04., 10 Uhr zu ihrem Vor-

stellungsgottesdienst in die Kirche ein. 

  

 

 

 

 

 

 

                            

    

 

 

Fotos sind nicht für die 

Internetversion verfügbar 
 

 

 

 

 

Konfirmationen                                       
Am Sonntag, 12. April wird in Kammer- 

forst gemeinsam die Konfirmation um 13 

Uhr gefeiert.  In Eigenrieden feiern wir am 

Samstag, 09. Mai, um 13 Uhr in der Kirche. 

Alle sind zu diesen Gottesdiensten  

herzlich eingeladen, besonders aber die 

Vorkonfirmanden.  

 

 

 

 

 

UNSERE KONFIRMANDEN  

Ich glaube, dass Gott uns in jeder Notlage 

so viel Widerstandkraft geben will, 

wie wir brauchen. 

Aber er gibt sie nicht im Voraus, 

damit wir uns nicht auf uns selbst, 

sondern allein auf ihn verlassen. 
Dietrich Bonhoeffer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Hendrik Fritschler,                    Aileen Schlimpert,                     Veit Koch   

                                                       alle drei aus Eigenrieden 

Viktoria Ziermann,    Damian Schlinz,       Mia Kleinschmidt und Amadeo Rettelbusch 

    aus Heyerode              aus Langula                                  aus Kammerforst 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Gemeindekaffee Heyerode   (14 Uhr)  
 

Wir treffen uns jeweils am 1. Donnerstag im 

Monat um 14 Uhr im Marienheim der 

katholischen Gemeinde in Heyerode.  

Donnerstag, 16. April, 07. Mai und 04. Juni 
Im April gibt es eine Terminänderung. Wir 

werden am 16. April 26 eine Fahrt in das 

Bergwerk nach Merkers unternehmen. 

Die Abfahrt ist um 7.30 Uhr ab der Bus-

haltestelle in der Hauptstrasse. Nach dem 

Besuch im Bergwerk kehren wir unterwegs 

zum Mittagessen ein und fahren dann 

zurück. Interessierte melden sich unter 

015123073941 an. 
 

 
 

Erreichbarkeit der Pfarrerin 
    

Die Pfarrerin C. Apitzsch-Pokoj ist erreich-

bar unter  015123073941 und 03601 

889494,       capokoj@t-online.de  

oder jeden Dienstag (außer im Urlaub) von 

16.30 – 18 Uhr im Pfarrhaus Langula. 

Veranstaltungen und der Gemeindebrief 

sind einsehbar unter www.kirchenkreis-

muehlhausen.de/gemeinden/kammerforst-

langula/ . Spenden können auf folgendes 

Konto überwiesen werden: Kirchenkreis 

Mühlhausen KD- Bank IBAN: DE16 3506 

0190 1556 0900 13 Verwendungszweck: 

Name der Gemeinde und Spendenzweck.  

  

                       Frauenhilfe 
 

In Gemeinschaft regelmäßig zusammen-

kommen, Erfahrungen und Erinnerungen 

austauschen, auf Gottes Wort hören, 

Lieder singen und Kaffeetrinken, das ist 

Frauenhilfe und Gemeindekaffee. Alle 

freuen sich, wenn es Zuwachs durch neu 

Dazukommende gibt. 
 

Kammerforst (14 Uhr)  
Di, 31. März    Achtung: Änderung 

Di, 05. Mai 

Di, 02. Juni 
 

Langula  (14 Uhr) im Gemeinderaum 

Di, 24.März 

Di, 14. und 28. April 

Di, 26. Mai und  09. Juni 
 

Oppershausen (14 Uhr)  
Do, 26. März 

Do, 09. und 23. April 

Do, 28.Mai und 11. Juni 
 

 

                              Gespräch 

über Gott  

und die Welt  
 

Es sind immer sehr intensive Gespräche 

über Gott und die Welt. Oft kommen 

spontan Fragen auf über die wir dann 

diskutieren. Wir treffen uns jeweils 

mittwochs um 19 Uhr im Gemeinderaum 

in Langula. Die Termine sind:  

Mittwoch, 15. April,  

Mittwoch, 13. Mai. 

Mittwoch, 10. Juni 

 

 

 

GEMEINDEVERANSTALTUNGEN  

 
 

 

c 

mailto:capokoj@t-online.de
mailto:capokoj@t-online.de
http://www.kirchenkreis-muehlhausen.de/gemeinden/kammerforst-langula/
http://www.kirchenkreis-muehlhausen.de/gemeinden/kammerforst-langula/
http://www.kirchenkreis-muehlhausen.de/gemeinden/kammerforst-langula/
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AUS UNSEREN GEMEINDEN -  K INDERGARTEN KAMMERFORST  

 

„Gemeinsam mit den Tieren auf 

Noahs Arche“ – Unser Jahresthema 

im Kindergarten Kammerforst 
Das Jahresthema im evangelischen 

Kindergarten Kammerforst St. Andreas 

lautet in diesem Jahr: „Gemeinsam mit 

den Tieren auf Noahs Arche“. 

Wie so oft entstand aus einer ganz all-

täglichen Situation etwas ganz Beson-

deres: Ein großer, leerer Pappkarton 

weckte das Interesse der Kinder. Schnell 

wurde daraus ein beliebtes 

Spielmaterial, das täglich mit viel 

Fantasie bespielt wurde. Die große 

Nachfrage und Begeisterung der Kinder 

haben uns gezeigt, wie wertvoll auch 

einfache Materialien für kreatives 

Spielen sein können. 

Mit großer Freude erhielten wir 

daraufhin weitere große Pappkartons 

für unseren Kindergarten. Passend zu 

unserem Jahresthema bauten wir ge-

meinsam mit den Kindern aus diesen 

Kartons die Arche Noah. Mit viel 

Engagement, Kreativität und Spaß 
 

 Ein Bild von Colin Böh  

 wurde die Arche  

anschließend bemalt 

und gestaltet. Seit- 

dem ist unsere  

selbstgebastelte  

Arche Noah fester  

Bestandteil des Kindergartenalltags. 

Die Kinder spielen täglich mit großer 

Freude darin und damit, erfinden 

eigene Geschichten und lassen Tiere, 

Menschen und Fantasie auf Reisen 

gehen. 

 

 

 

 

 

 
               Die selbstgebaute Arche 
 

Begleitet wird das Projekt durch ver- 

schiedene kindgerechte Methoden 

die Geschichten zu präsentieren, wie 

zum Beispiel das Kamishibai zur Arche 

Noah.  Durch weitere regelmäßige 

Angebote passend zu unserem Jahres-

thema erfahren und festigen die Kin-

der immer wieder Neues über die 

Arche Noah, die Tiere sowie die 

Bedeutung der Geschichte. So erleben 

die Kinder Gemeinschaft, Zusammen-

halt und Vertrauen auf ganz praktische 

Weise. 

Ahoi, sagen die kleinen und großen 

Bootsinsassen aus dem Ev. Kinder-

garten „St. Andreas“ in Kammerforst 
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GEMEINDEVERANSTALTUNGEN  

 
Frühjahrsputz in Kammerforst 
 

Der Frühling kommt und so wollen wir den 

Winter mit seinem alten Laub auch aus 

unseren Kirchgärten entfernen. Herzlich 

eingeladen wird zum Kirchgartenputz in 

Kammerforst am Samstag, 28.04.26, ab 9 

Uhr. Rechen und Harken können gerne 

mitgebracht werden. Treff ist am Pfarrhaus. 
    

Gemeinsames Mittagessen in Langula 
    

Das gemeinsame Mittagessen am letzten 

Mittwoch im Monat erfreut sich bleibender 

Beliebtheit. Von 10 – 13 Uhr kommen wir 

zusammen. Pünktlich 12 Uhr steht dann ein 

Drei-Gänge- Menü auf dem Tisch. Wir 

treffen uns am 25.3., 29.4., 27.5. 31.6. 
 

 
Kurz vor dem Mittagsgebet und dem Essensstart 
 

Kino in Langula 
 

Wir laden noch einmal zum Kino in den 

Gemeinderaum ein. Dann werden wir 

zunächst bis zum Sommerkino pausieren. 

Im April wird am Donnerstag, 16.4.26, um 

19 Uhr zum zweiten Teil der französischen 

Komödie um einen Familienvater, dessen 

Töchter multikulturelle Männer geheiratet 

haben. 

Am Freitag, 26. Juni, laden wir 21 Uhr zum 

Sommerkino im Pfarrgarten ein. Der Film 

über die Kindheit von Harpe Kerkeling wird 

dann gezeigt. 
     

  

 Tischabendmahl in Langula 
    

Zum Tischabendmahl sind alle am Grün-

donnerstag, 02.4.26, um 18 Uhr in den 

Gemeinderaum in Langula eingeladen.  

Was ist ein Tischabendmahl? 

Traditionell wird diese Form des Abend-

mahles am Abend des Gründonnerstages 

gefeiert und soll an die Einsetzung des 

Abendmahls durch Jesus erinnern. Wir   

werden an Tischen sitzen, Worte aus der 

Bibel hören Abendmahl feiern und ge-

meinsam essen und trinken, so wie es Jesus 

damals mit seinen Jüngern tat. Dafür bitten 

wir alle, Aufstriche oder Brotbelag mitzu-

bringen. Für Brot und Getränke ist gesorgt. 
 

 

In Gemeinschaft Tischabendmahl feiern 
 

Besondere Gottesdienste 
 

Zu unseren besonderen Gottesdiensten 

laden wir Sie auch besonders herzlich ein, 

z.B. zum traditionellen Himmelfahrts-

gottesdienst in Kammerforst; ebenfalls un-

ter freiem Himmel werden wir in Eigen-

rieden am 25. Mai am Schäfersbrunnen 

Gottesdienst feiern und anschließend auch 

Kaffeetrinken. In Oppershausen laden wir 

zum Brunchgottesdienst am 14. Juni in den 

Garten vom Pfarrhaus ein. In Langula 

feiern wir Sommeranfang mit einem 

Gartengottesdienst neben dem Parrhaus. 

 

 

KI generiert 
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Lebendige Gemeinschaft 
Als neuer „Gemeindekirchenrat in Kam-

merforst“ haben wir im November 2025 

dieses Amt übernommen und bedanken uns 

bei Ihnen für das entgegengebrachte 

Vertrauen. Für die 4 Neulinge in diesem 

Amt war es ein straffer Beginn, mit vielen 

Sitzungen noch vor und in der Adventszeit, 

mit vielen Themen, Aufgaben und Ent-

scheidungen, für die wir bis heute um gute 

Argumente ringen, um im christlichen 

Sinne gute Entscheidungen zu treffen. Da 

kommt uns der Spruch mit 

der Jahreslosung gut zur  

Hilfe, „Gott spricht: Siehe, 

ich mache alles neu.“ Neu  

war für die Kirchgemein- 

de der Adventskranz, den  

wir mit Ihnen gemeinsam  

zum Adventstürchen ge- 

stalteten. Neu für uns sind  

die vielen Themen, die  

wir auch als Träger des  

Kindergartens in Verant- 

wortung der Kirchgemeinde zu bearbeiten 

haben. Doch bewährt sind die Veranstal-

tungen, die wir als Gemeinde besonders in 

der Adventszeit erlebten. Und immer 

wieder wünschenswert ist eine gut gefüllte 

Kirche, die wir mit den vielen musikali-

schen Veranstaltungen vom „Volkschor 

Kammerforst“, von „Dies & Das“ und zu den 

Gottesdiensten zum Fest erlebt haben. Es ist 

schön, wenn wir diese Verlässlichkeit 

erleben können und Menschen wie Katrin 

Schröter, die Kinder im Kinderkreis und 

zum Krippenspiel anleitet. Diese lebendige 

Gemeinschaft sind uns Ansporn und Ziel 

zugleich und wir wünschen uns, dass wir 

 uns immer wieder neu begegnen und dabei 

Bewährtes fortführen und Neues auch ein-

bringen können. Neu ist für mich die Mög-

lichkeit auch in anderen Kirchgemeinden 

genau diese lebendige Gemeinschaft zu 

erleben, wie wir sie heute z. B. zum ge-

meinsamen Treff „Kochen und Essen im 

Pfarrhaus“ in Langula erlebt haben. Es war 

eine offene Begegnung, die selbst Irmfried 

aufgemuntert hat und uns alle etwas 

zusammenbrachte. Es ist vielleicht ein neuer 

Weg, der gefunden werden kann und zum 

                                gemeinschaftlichen  

                                Erleben Raum bietet.  

                                Ich kann dazu nur  

                                anbieten, Fahrgemein- 

                                schaften zu organisieren,  

                                damit wir aus Kammer- 

                                forst uns aufmachen um 

                                satt zu werden im Bauch 

                                und im Herzen. Der 

                                nächste Termin ist der  

                                25.03.2026 in Langula. 

                                  Sehr dankbar ist die 

Kirchgemeinde auch über Ihre Spenden. 

Dafür erhalten Sie von uns eine Spenden-

quittung, denn Ihr gutes Werk, kann damit 

auch für Sie beim Finanzamt berücksichtigt 

werden. Die Vordrucke dazu sind da, bitte 

melden Sie sich bei Iris Coccejus Mey unter 

Telefon: 01733616767.  

So freuen wir uns auf Sie! Vielleicht sehen 

wir uns ja demnächst bei einem der 

Gottesdienst zu Ostern, zur Konfirmation 

oder Goldenen Konfirmation. 

Bleiben oder werden Sie bitte gesund! 

Ihr Gemeindekirchenrat Kammerforst,  
 

i.V. Iris Coccejus Mey 
 

 

 

 

AUS UNSEREN GEMEINDEN  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Gott spricht:  

Siehe ich mache alles 

neu! 
Offb. 21,5 
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Die Ostergeschichten im Neuen Testament 

sagen aus, dass Jesus nicht im Tode 

geblieben ist, sondern lebt. Sie betonen, dass 

der Gekreuzigte derselbe ist wie der 

Auferstandene. Ausdruck dieser Identität 

sind die Wundmale der Kreuzigung auch 

am Leib nach der Auferstehung ein anderer 

ist, so ist Jesus doch derselbe. Er begegnet 

nach seiner Auferstehung verschiedenen 

Menschen  - bis zu seiner Himmelfahrt. Sie 

ist das Ende dieser Begegnungen. 

Die Himmelfahrt ist Sinnbild dafür, dass 

Jesus nicht mehr unter uns Menschen auf 

der Erde weilt. Der Himmel ist danach kein 

geografischer Ort (sky) 

Sondern der Herr- 

schaftsbereich Gottes 

(„heaven“ im Eng- 

lischen). Wenn es im 

Glaubensbekenntnis 

heißt:“…aufgefahren 

In den Himmel“, be- 

deutet dies nach christ- 

lichem Verständnis, 

dass der auferstandene Christus „bei Gott 

ist“. Im späteren Schluss des Markus-

evangeliums heißt es in bildhafter Sprache: 

Er „setzte sich zur Rechten Gottes“ (Mar- 

kusevangelium 16,19). 

Himmelfahrt ist die Erklärung dafür, dass 

Jesus zwar lebt und regiert, aber nicht mehr 

in körperlicher Gestalt bei seinen Jüngern 

ist. 

Die Evangelisten Matthäus und Markus be- 

mühen diese Deutung nicht, sondern be- 

schließen ihr Evangelium mit Sendungs-

worten – sie stellen ein Vermächtnis und 

Auftrag dar, Jesu Botschaft in die Welt zu 

tragen. Von da an ist Jesus weiterhin bei  

 

 

 

 Seinen Jüngern, allerdings mit seinem 

Geist, für den es im Neuen Testament 

verschieden Namen gibt: Tröster oder 

Beistand – oder „Heiliger Geist“, wie es im 

Glaubensbekenntnis heißt. 

Mit diesem Geist, mit Jesu Geist, mit dem 

Heiligen Geist, so glauben es Christen, ist 

Jesus auch heute noch unter ihnen. Im 

Geist, nicht leibhaftig, also körperlich, 

bleibt Jesus heute gegenwärtig. Dieser Geist 

ermöglicht es uns Christen, Gott Vater zu 

nennen, weil Gott auch der Vater Jesu 

Christi ist. 

Bildhaft kommt dieser Geist beim ersten  

                                    Pfingstfest zu den Ur- 

                                    christen (den ersten  

                                    Christen), durch den  

                                    Geist ist Gott jetzt bei  

                                    ihnen – bis zum  

                                    heutigen Tage, so das  

                                    biblische Zeugnis. 

                                    Christi Himmelfahrt  

                                    ist ein Bild dafür, dass  

                                    er nicht mehr auf der 

Erde ist. Das ist keine zentrale Glaubens-

aussage. Entscheidend ist dagegen, dass 

Jesus bei Gott ist, den alle Menschen durch 

ihn Vater nennen können. So verstanden 

ist Himmelfahrt Vatertag – auch und gerade 

für Christen. 
Ralf Peter Reimann 

 

Wir feiern Himmelfahrt auch dieses 

Jahr wieder für und mit allen Gemein-

den in Kammerforst am Donnerstag,  

14. Mai, hinter der Kirche im Grünen. 

Beginn ist 10 Uhr. 

Herzliche Einladung an alle dazu! 

 

H IMMELFAHRT:  VATERTAG ,  AUCH –  UND NICHT NUR –  FÜR JESUS  
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UNSERE GOTTESDIENSTE  

Monatsspruch März:  Da weinte Jesus.                            Johannesevangelium 11,25 

 Samstag, 21.03., 18.00 Uhr Diedorf 

 Judika, 22.03., 
 Kollekte: Ökumene Arbeit in der 
 Lutherischen Kirche 

10.00 Uhr Kammerforst 
14.00 Uhr  Langula  
                     Vorstellungsgottesdienst  

 Palmarum, 29.03., 
Kollekte: Gemeindedienst EKM 

10.00 Uhr Eigenrieden 

 Monatsspruch April: Jesus spricht zu Thomas: „Weil du mich gesehen hast,   
 darum glaubst du. Selig sind , die nicht sehen und doch glauben.    Johannesev. 20,29, 

 Gründonnerstag, 02.04., 
 Kollekte: Studienbegleit- 
 programm 

17.00 Uhr Diedorf 
                      Tischabendmahl im Pfarrsaal  

18.00 Uhr Langula 
                      Tischabendmahl im Gemeinderaum 

 Karfreitag, 03.04., 
 Kollekte: Krankenhausseelsorge 

10.00 Uhr Eigenrieden  
13.00 Uhr Kammerforst 
15.00 Uhr Oppershausen 
                       Jeweils in der Kirche 
                       und mit Abendmahl 

 Ostersonntag, 05.04., 
 Kollekte: Kirchengemeinde 

06.00 Uhr Kammerforst            Friedhof 
08.00 Uhr Oppershausen          Friedhof   
10.00 Uhr Langula        Kirche mit Abendmahl  

 Ostermontag, 06.04., 10.00 Uhr Eigenrieden 

 Quasimodogeniti, 12.04., 
 Kollekte: Kirchengemeinde   

13.00 Uhr Kammerforst 
                       Konfirmation mit Abendmahl 

 Miserikordias Domini, 19.04. 
 Kollekte: Kirchenkreis 

10.00 Uhr Oppershausen           

 Samstag, 25.04., 18.00 Uhr Diedorf                       im Pfarrsaal 

 Jubilate, 26.04., 
 Kollekte: Kirche auf der Landes- 
 gartenschau in Wittenberg 

10.00 Uhr Eigenrieden 
                       Vorstellungsgottesdienst  

10.00 Uhr Langula 
13.00 Uhr Kammerforst 
                       Goldkonfirmation mit Abendmahl 
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UNSERE GOTTESDIENSTE  

Monatsspruch Mai: Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker 
unsrer Seele.                                                                                                     Hebräerbrief 6,19 

 Kantate, 03.05., 
 Kollekte: Zentrum für  
 Kirchenmusik 

14.00 Uhr Oppershausen 
                     Goldene Konfirmation mit  
                       Abendmahl!! 

 Samstag, 09.05. 13.00 Uhr Eigenrieden 
                      Konfirmation mit Abendmahl 

 Rogate, 10.05., 
 Kollekte: Tansania Partnerschaft 

13.00 Uhr Langula 
                       Jubelkonfirmation   
                       mit Abendmahl 

 Himmelfahrt, 14.05., 
 Kollekte: Kirchengemeinde 

10.00 Uhr Kammerforst  
                       hinter der Kirche im Freien 

 Samstag, 23.05., 18.00 Uhr Diedorf 
                       im Pfarrsaal 

 Pfingstsonntag, 24.05.,  
 Kollekte: Jugendarbeit der EKM 

10.00 Uhr Langula 
13.00 Uhr Kammerforst  
14.00 Uhr Oppershausen  

 Pfingstmontag, 25.05. 
Kollekte: Kirchentag   

14.00 Uhr Eigenrieden  
                    am Schäfersbrunnen 

 Trinitatis, 31.05. 
 Kollekte: Kirchengemeinde   

13.00 Uhr Kammerforst 
13.00 Uhr Oppershausen           
                        jeweils Fahnenschwenken 

 Monatsspruch Juni:  Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen  
 unheilig oder unrein nennen darf.              Apostelgeschichte 10,28 (E) 

 1.So n Trin 07.06. 10.00 Uhr Langula 
                    Gottesdienst  
10.00 Uhr Eigenrieden  

 2. So n Trin, 14.06.,  
 Kollekte: Jugendarbeit des CVJM 

09.30 Uhr Oppershausen   
                     Brunch - Andacht  
                     im Garten vom Pfarrhaus!!! 

 3. So n Trin, 21.06 
 Kollekte: Friedensarbeit EKM 

10.00 Uhr Langula  
                    Sommergartengottesdienst 
 

 


